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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Eggenfelden II : LAC Arnstorf 1978 III 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr

Fraunhofer, Beyer, Schikor und Haas in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den LAC Arnstorf 1978 III hat der TTC Eggenfelden II am Mittwoch
in weniger als 65 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer
TTV - Niederbayern-Ost) gesammelt. Beim LAC Arnstorf 1978 III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:3 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten Fraunhofer / Beyer beim 3:0 gegen Haderer / Eggelsmann. Der kampflose Sieg
von Schikor / Haas bescherte dann dem TTC Eggenfelden II anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rudolf
Fraunhofer hatte seine Gegnerin Maria Haderer beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jürgen Beyer beim 13:11, 11:5, 11:5 gegen
Willibald Bauer. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Ohne Mühe gewann danach Maik Schikor sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Zwischenzeitlich musste Karl-Heinz Haas zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein
Spiel gegen Axel Eggelsmann aber trotzdem sicher mit 11:2, 10:12, 11:6, 11:3 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:
0 gingen die Spitzenspieler des TTC Eggenfelden II und des LAC Arnstorf 1978 III in die Box. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Rudolf Fraunhofer bei seinem 3:1 gegen Willibald Bauer doch
überlegen. 19:1 (Fraunhofer) bzw. 10:10 (Bauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jürgen Beyer konnte im Spiel
gegen Maria Haderer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Die richtige Taktik hatte Maik Schikor beim Erfolg in drei Sätzen gegen Axel Eggelsmann ab
dem ersten Ballwechsel. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Eggelsmann nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Einen kampflosen Sieg
verbuchte nachfolgend Karl-Heinz Haas, da der LAC Arnstorf 1978 III unvollständig angetreten war.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Eggenfelden II am 07.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Tann III, während der LAC Arnstorf 1978 III am 28.02.2024 gegen den TSV Tann II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Eggenfelden II

Doppel: Fraunhofer / Beyer 1:0, Schikor / Haas 1:0 
Einzel: R. Fraunhofer 2:0, J. Beyer 2:0, M. Schikor 2:0, K. Haas 2:0 

 LAC Arnstorf 1978 III
Doppel: Haderer / Eggelsmann 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: W. Bauer 0:2, M. Haderer 0:2, A. Eggelsmann 0:2
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